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während der Bauzeit
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Stöckenbergweg

Abschnitt 1

Abschnitt 5

Tiefbordstein von
0+082 bis 0+104
1,0 x 0,4 x 0,08, h=20cm

vorhandenen Granitbordstein
bis 0+010 neu setzen

vorhandenen Granitbordstein
bis Gehwegrand, Bau-km 0+013,5
neu setzen

Bestandsmauer
bleibt bestehen

Angleichen in
Asphalt im 
Vollausbau (45cm)

Grünflächen
angleichen

Betonplatten setzen
0,30 x 0,25 x 0,1

Tiefbordstein entlang
der Stellplatzfläche
1,00 x 0,20 x 0,10, h=0

Verbreiterung des Gehwegs.
Blocksteinmauer setzen (0,5 x 0,3, Länge 6,5m)
Bestehenden Zaun abbauen und 
oberhalb der Mauer neu setzen
Grünfläche angleichen bis an vorhandene Hecke

Grünfläche
angleichen

Gepflasterte Zufahrt angleichen,
vorhandene Kastenrinne an 
Flurstücksgrenze anpassen

Tiefbordstein von 0+020 bis 0+045
entlang der Flurstücksgrenze setzen,
dahinter anpassen in Asphaltbauweise
bis an vorhandenen (privaten) Tiefbordstein

Bestandspflasterstreifen von 0+041 bis 0+045
(Breite ca. 0,3m) entfällt
Betonpflaster hinter neuem Tiefbordstein anpassen

Vorhandene Mauern rückbauen,
gepflasterte Stellplatzfläche
anpassen

Mauer entfällt

Tiefbordstein an Gehweghinterkante 
von 0+023,5 bis 0+082, h=5cm
1,0 x 0,2 x 0,08,
im Bereich von Zufahrten
und Eingängen h=0cm

gepflasterte Zufahrt und Zuwegung
rückbauen an Flurstücksgrenze
und anpassen auf ca. 1,5m

von 0+010 bbis 0+114
neuen Betonbordstein 
setzen

Eingangstore, Sockelmauer, 
Mauer mit Zaun vor Gebäude Nr. 4
bleiben bestehen

gepflasterte Zufahrt und Zuwegung
rückbauen bis Flurstücksgrenze
und anpassen auf ca. 1,0m

Vorhandener Granitbordstein 
von 0+104 bis Bauende
Brinzinger Weg ausbauen.
Verwendbare Steine von 
Flst-Grenze 371/365 bis 
Bauende Brinzinger Weg 
wieder setzen.

Tiefbordstein von
0+104 bis FlSt 375 neu setzen.
1,0 x 0,2 x 0,08, h=0cm
Angleichen der Zufahrten in
Asphalt auf ca. 0,5m.

Vorhandene Hecke und Mauer (h = 0,5m) entfernen.
Setzen einer neuen Palisadenmauer hinter dem 0,25m 
breiten Sicherheitsstreifen
von 0+060 bis 0+093, h=0,7m
von 0+093 bis 0+104, h=0,7m - 0,1m

Eingangstor und Mauern erneuern
an Hinterkante Gehweg, 
gepflasterten Zugang 
auf 1,0m Breite anpassen

Wegfall der vorhandenen Hecke
auf Privatgrund.
Setzen eines neuen Tiefbordsteins
(1,0 x 0,4 x 0,08), sichtbare Höhe 0,2m.
Angleichen der Grünfläche auf ca 1,0m.
Neupflanzung der Hecken

Vorhandene Stützmauer (h≤0,5m) auf
städtischem Grundstück rückbauen und
neu setzen auf Privatgrundstück

Vorhandene Hecke und Fußmauer (h<0,2m) im
städtischen Grundstück entfallen. Setzen einer
neuen Hecke auf Privatgrundstück.

Kastenrinne für Entwässerung
der privaten Fläche ausbauen 
(Länge 14m)
Kostenträger Eigentümer

Verlegen von Betonplatten(0,3 x 0,1 x 0,1)
zwischen Bordstein und Palisadenmauer
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Angleichen in
Asphalt im
Vollausbau

Angleichen der
Grünfläche

Angleichen der Zufahrten
und Weg in Asphalt
bis Flurstücksgrenze

angleichen an Einschnittsböschung
von 0+134    bis 0+161   : b ≥1,0m
von 0+162,4 bis 0+165,5: b ≥1,5m
von 0+172    bis 0+175   : b ≥1,5m
von 0+179    bis 0+183,5: b ≥1,0m
von 0+205    bis 0+234   : b ≥0,75m

Blocksteinmauer
0,5x0,5, Länge 6,50m

Setzen einer Entwässerungsrinne 
(Kostenträger jeweiliger Eigentümer)

Hecke versetzen,
auf Privatgelände 
Grünfläche 
angleichen

Rückbau der Pflasterflächen 
im öffentlichen Grundstück
Angleichung in 
Asphaltbauweise

Tiefbordstein an Gehweghinterkante
von 0+011 bis 0+015,5, h=0

Setzen einer Entwässerungsrinne
entlang des neuen Rundbordsteines
(Kostenträger Eigentümer FlSt 2819/4)
Pflasterfläche in einer Breite von 0,8m 
angleichen.

Hecke zurück-
schneiden

Hecke zurück-
schneiden,
angleichen an
vorhandene Mauer.

Setzen einer Entwässerungsrinne
entlang des neuen Rundbordsteines
(Kostenträger Eigentümer FlSt 2819/2)
Pflasterfläche in einer Breite von 0,6m 
angleichen.

Hecke entfernen,
Zaun abbauen, lagern
und nach setzen des
neuen Rundbordsteines
wieder aufstellen.
Angleichung der Zufahrt
in Pflaster auf ca. 0,5m.

Setzen eines neuen Rundbordsteines,
anpassen der Garagenzufahrt und des
Hauseinganges auf ca. 0,5m Breite
in Pflasterbauweise.
(Bau-km 0+025 bis 0+033)

Hecke zurückschneiden.
Restfläche zwischen neuem
Rundbordstein und Mauer
als Grünfläche herstellen.

Angleichen der gepflasterten
Zufahrt an den neuen
Rundbordstein (ca. 0,5m Breite.)

Versetzen der Blocksteinmauer
und Hecke an die Grundstücks-
grenze, angleichen der Grün-
fläche auf ca. 0,5m Breite.

Zuwegung auf 6m
angleichen in
Asphaltbauweise.
Böschung anpassen.

19
,5

%

vorhandenen Zaun
abbauen, lagern und
nach Angleichung der
Böschung (Neigung
< 1:1,5, Breite 2,0m)
wieder setzen.

Palisadenmauer rückbauen,
Buschwerk roden, setzen
eines neuen Rundbordsteines
entlang der Flurstücksgrenze.
Rückbau der Pflasterfläche.
Setzen einer Entwässerungsrinne
hinter den neuen Rundbordstein
(Kostenträger Eigentümer
Flst 2825/4 bzw. 2825).
Anpassen der Pflasterfläche
auf 0,5m Breite.

Hecke zurückschneiden.
Setzen eines neuen Rundbordsteines
(versetzt zur Flurstücksgrenze als Engstelle),
angleichen an vorhandene Grünfläche
(Bau-km 0+033 bis 0+042)

von Bau-km 0+042 bis 0+061,5
Abbau des Zaunes, lagern und
nach Herstellung des Rundbordsteines
entlang neuer Grundstücksgrenze
wieder setzen.
Ausbau der Holzbohlen und
entfallende Asphaltfahrbahnflächen
rückbauen und mit Boden / Mutterboden
verfüllen.

Entfallende Fahrbahnfläche
und Schotterdecke auf 4,5m
Breite rückbauen und im Vollausbau
in Asphaltbauweise neu herstellen,
angleichen an Bestand.
Setzen einer Entwässerungsrinne
zur Entwässerung der Privatfläche
(Kostenträger Eigentümer)

Baumschutzmaßnahmen
während der Bauzeit

Stellplatz wird entsprechend den Angaben
des Eigentümers Flst. 386 wieder hergestellt.
Kostenträger ist der Eigentümer.

2) Rückbau der bisherigen Asphaltstraße,
verfüllen mit Boden, aufbringen von
Mutterboden (Dicke 0,3m).
Gestaltung obliegt dem jeweiligen Eigentümer.
(Kostenträger für Bepflanzung ist der Eigentümer)

1) Rückbau der bisherigen Asphaltstraße,
angleichen der Zufahrten und Zugänge
bis an den neuen Rundbordstein in
Pflastermaterial.

1)

1)

1)

1)

2)

2)

2)

2)

Rückbau der Büsche und der Sträucher
bis zur Flurstücksgrenze.
Setzen einer neuen Palisadenmauer.
(sichtbare Höhe ca. 0,3m)

vorhandenen Zaun abbauen, lagern
 und wieder setzen hinter neuer
Palisadenmauer (sichtbare
Höhe 0,2m bis 0,5m)
Hecke entfernen,
Grünfläche angleichen.

Zufahrt in Asphalt auf
2,5m Breite angleichen.
Vorhandene Böschungsgestaltung
angrenzend an Flst. 2827
bleibt bestehen.

vorhandenen Zaun
abbauen, lagern und
entlang der Grundstücksgrenze
wieder setzen.

von Bau-km 0+103 bis Bau-km 0+108
Setzen einer Palisadenmauer
(0,2m < h < 0,5m)
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Einschnittsböschung 1:1,5
Restfläche bis zur
Grundstücksgrenze als
Grünfläche angleichen.
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ZEICHENERKLÄRUNG

Fahrbahn in Asphalt

Parkfläche in Rasenpflaster

Gehweg

begehbare Baumscheibe / Baumquartier mit Bordstein

Entwässerungsrinne

Bankett

Böschung

Mauer

Pflasterfläche

Deckeneinbau in Asphalt

Entwässerungsrinne, privat

Hochbord

Rundbord bzw abgesenkter Granitbordstein

Straßenablauf alt, entfällt

Straßenablauf, neu 500 x 500

Straßenablauf, neu 300 x 500

Bergablauf, neu 700 x 500
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